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Die Zukunft grün gestalten
Green Technology and Economy: Neues Qualifizierungsprogramm an der Hochschule Aalen

12.08.2020 | „Green Technology and Economy“ – so heißt das neue Qualifizierungsan

gebot für Studierende ausgewählter Studiengänge der Fakultät Elektronik und Infor

matik sowie der Fakultät Maschinenbau und Werkstofftechnik an der Hochschule Aal

en. Das neue Programm bündelt praxisnahes Wissen zu Zukunftsthemen wie Energie-

und Ressourceneffizienz, E-Mobilität und Erneuerbaren Energien.

Weltweit wird zunehmend auf Umweltinnovationen gesetzt. Die Märkte für Umwelt

technik und Ressourceneffizienz entwickeln sich daher mit besonderer Dynamik. In

diesen Bereichen tätige Unternehmen suchen eine wachsende Zahl von Mitarbeiten

den, die über ein fundiertes Wissen und eine entsprechende Ausbildung verfügen.

Auch die Hochschule Aalen kommt diesem Bedarf nach und richtet sich mit ihrem Stu

dienangebot an den Themen der Zukunft aus. Mit dem neuen Qualifizierungsangebot

„Green Technology and Economy“ können Bachelor-Studierende ausgewählter Stu

diengänge der Fakultät Elektronik und Informatik sowie der Fakultät Maschinenbau

und Werkstofftechnik „grünes Wissen“ erwerben. Dabei stehen Themenfelder wie

Nachhaltige Mobilität, Energie- und Rohstoffeffizienz oder Erneuerbare Energien im

Fokus.

„Die Studierenden können sich aus einem breiten Fächerpool ihre gewünschten Mo

dule aussuchen“, erklärt Programmkoordinatorin Simone Häußler. Mit dem erfolgrei

chen Abschluss erhalten die Studierenden einen Qualitätsvermerk auf ihrem Zeugnis.

Dieser hebt ihre Leistungen in besonderer Weise hervor und erhöht ihre Chancen bei

der Berufswahl in innovativen GreenTech-Branchen.

Info: Noch bis 20. August für das Wintersemester 20/21 bewerben!

Über das Portal hochschulstart.de können sich Studieninteressierte für ein Bachelor-

Studium an der Hochschule Aalen bewerben. Mehr Informationen über Green Tech

nology and Economy gibt es hier oder direkt bei Simone Häußler unter simo

ne.haeussler@hs-aalen.de.
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